
Friseur(in) 
 
Berufs- Ausbildungsbezeichnungen, Synonyme 
 

• Friseur(in)  
• Friseuse  
• Alleinfriseur(in)  
• Alleinfriseuse  
• Alleinkraft (Friseurhandwerk)  
• Coiffeu(r/se)  
• Creativfriseur(in)  
• Damen- und Herrenfriseur(in)  
• Damen- und Herrenfriseuse  
• Friseurgesell(e/in)  
• Frisör(in)  
• Hairdresser  
• Hausfriseur(in)  
• Jungfriseur(in)  
• Jungfriseuse  

 
Spezialisierungen, Aufstiege 
 

• Damenfriseur(in)  
• Herrenfriseur(in)  
• Friseurkosmetiker(in)  
• Dauerwell- und Färbespezialist(in)  
• Haarstylist(in)  
• Rezeptionist(in) (Friseursalon)  
• Shampooneuse  
• Fachkraft im Perückenfachgeschäft  
• Theaterfriseur(in)  
• Erste Fachkraft (Friseurhandwerk)  
• Friseurmeister(in)  
• Filialleiter(in)  
• Stylist-Trainer(in) (Friseurschulung)  
• Frisurendemonstrator(in)  
• Selbständige(r) Betriebsinhaber(in) (Friseurhandwerk)  
• Ausbilder(in) (Friseurhandwerk)  

 
Tätigkeiten 
 

• Informieren und Beraten der Kund(en/innen), Beurteilen der Beschaffenheit und Struktur des Haares sowie 
Auswählen geeigneter Behandlumgsmethoden und -präparate  

 
• Pflegen des Haares und der Kopfhaut durch Naß- und Trockenreinigen, Massieren und Anwenden von 

Haarkuren und -packungen  
 

• Haarschneiden, Rasieren und Bartformen  
 

• Formen der Frisur (Einlegen des Haares mit Hilfe von Lockenwicklern, Papillotieren, Legen einer 
Wasserwelle, Fönen, Ondulieren, Toupieren)  

 
• Dauerwellen und Entkrausen (Waschen, Wickeln des Haares, Auftragen von Wellflüssigkeit und 

Fixiermitteln, Überwachen des Wellvorganges)  
 

• Durchführen farbverändernder Haarbehandlungen (Färben, Tönen, Blondieren, Entfärben)  



 
• Anfertigen von Haarteilen sowie Instandsetzen, Reinigen und Pflegen von Haarteilen und Perücken  

 
• Kosmetisches Behandeln und Pflegen von Haut und Fingernägeln  

 
• Schaffen und Aufrechterhalten einer angenehmen Atmosphäre durch taktvolle Gespräche  

 
• Verkaufen von Haar- und Hautpflegeartikeln, Beraten der Kund(en/innen)  

 
 
Arbeitsmittel, Objekte 
 

• Kopfhaar, Kopfhaut, Barthaar; Haarersatz: Perücken, Toupets, Haarteile, Lockenteile aus Menschen-, Tier- 
und Kunsthaar; Augenbrauen, Wimpern  

 
• Wasser; Frisiermantel, -umhang, Handtücher, Folien, Watte; Haarschneide-, Frisierkamm, Stahlbürstchen 

zur Kammreinigung, Haarbürsten  
 

• Haarwaschmittel, z.B. Shampoos mit Zusätzen von kosmetisch-pharmazeutischen Stoffen wie Eigelb, 
Schwefel, Lecithin, biologische Haarwaschmittel; Haarkuren und -packungen, Vitamin-Kräuterkuren, 
Haarwasser; Seifenpulver, -creme, Rasierschaum, Hautessig, Gesichtswasser, Puder, Hautcreme, 
Desinfektionsmittel  

 
• Haarschneide-, Modellier-, Effilierscheren, Effiliergerät, Handschneidemaschine, elektrische 

Haarschneidemaschine; Rasierpinsel, -messer; Streichriemen  
 

• Lockenwickler, -nadeln, Haarclips, -klammern usw., Festiger, Frisiercreme, Haarspray, -lack, Wet-Gel, 
Pomade  

 
• Dauerwellwickler aus Kunststoff, präpariertes Spitzenpapier, verschiedene Entwickler- und Fixierlösungen; 

Oxidations-, Pflanzen- oder Cremefarben, Färbepinsel, Schutzschaum, Tönungsfestiger, Sprüh-, 
Schaumtönung, Lösungsmittel; Blondierbrei (Zusammensetzung aus Wasserstoffperoxid, Alkalien, 
Verdickungsmitteln und Schutzstoffen)  

 
• Trockenhaube, Fön, Fönweller, Lockenstab  

 
Arbeitsmittel für Haut- und Nagelpflege:  
Reinigungsmilch, -creme, Gesichtswasser, Kleie, Seesand, Dampfbad, Nährmasken, -packungen, Heilmasken, -
packungen; Pflegecremes, Make-up; Pinzette, Nagelschere, -feilen, Hautzange, Zangenschere, 
Nagelhautentferner, Nagellack, -entferner, -pinsel  
 
Arbeitsmittel für Anfertigung und Pflege von Haarersatz:  
Hechel, Kardätsche, Tressierrahmen, Kordelmaschine; Montierband, Gaze, Tüll, Filetstoffe, Federn, Draht; 
Knüpfnadel, Nähnadel; Perückenköpfe aus Stoff, Styropor; Lösungsmittel, z. B. Benzin, Alkohol  
 
Rezepte für Dauerwellentwickler- und -fixierlösungen, Farbmischungen, Blondierbrei; Kundenkarteiblätter mit 
Angaben zu bisher durchgeführten Dauerwell-, Farb-, Tönungs-, Blondierbehandlungen; "Blaue Liste" 
(allergieträchtiger Stoffe); Hygieneverordnung  
 
 
Ausbildungs- und Arbeitssituation 
 
Ausbildungssituation  
 

• Ausbildung zumeist in Handwerksbetrieben überschaubarer Größe (oft nur wenige Mitarbeiter(innen))  
 

• Ausbildung durch Unterweisung am Arbeitsplatz durch Meister(innen) und/oder erfahrene Fachkräfte nach 
Ausbildungsplan  

 
• Berufsschulunterricht berufsbegleitend, z. T. als Blockunterricht in zentralen Einrichtungen (ggf. 

Internatsunterbringung); zusätzlich ergänzende überbetriebliche Unterweisungsabschnitte  
 



 
Arbeitssituation  
 

• Umgang mit Kund(en/innen) verbunden mit Körperkontakt (abhängig von der Spezialisierung des 
Ausbildungsbetriebes vorwiegend Männer, Frauen und/oder Kinder)  

 
• In der Regel Zusammenarbeit mit anderen Mitarbeiter(n/innen) auf z. T. eher beengtem Raum  

 
• Selbständige und eigenverantwortliche Arbeitserledigung  

 
• Arbeiten häufig unter Termin-/Zeitdruck durch wartende Kund(en/innen)  

 
• Arbeitszeit meist von Dienstag bis Samstag (freier Tag: Montag)  

 
• Arbeit in der Regel in gut beleuchteten und belüfteten Arbeitsräumen  

 
• Gerüche z. B. von Dauerwellflüssigkeit, Haarspray  

 
• Umgang mit: Chemikalien, scharfen Werkzeugen (z. B. Schere, Rasiermesser)  

 
Persönliche Schutzausrüstung: 

• Schutzhandschuhe  
 
 
Physische Belastungen und gesundheitliche Voraussetzungen  
 
Wesentliche Belastungen  
 

• Leichte Arbeiten im Stehen mit häufiger Zwangshaltung (vorgeneigter Oberkörper und Armvorhalt)  
• Arbeit in geschlossenen, temperierten Räumen; oft räumlich beengter Arbeitsplatz  
• Ständiger unmittelbarer (Körper-)Kontakt mit anderen Menschen   
• Einwirkung von Stäuben, chemischen Gasen, Dämpfen  
• Umgang mit hautreizenden und allergieauslösenden Stoffen, z. B. Haarfärbe- und Tönungsmitteln, Seifen 

und Kosmetika  
• Hoher Anteil an Naßarbeit (Haarewaschen, -spülen)  

 
 
Wesentliche gesundheitliche Voraussetzungen  
 

• Normale Funktionstüchtigkeit und Belastbarkeit der Wirbelsäule, Hände, Arme und Beine  
• Finger- und Handgeschicklichkeit mit Fähigkeit zu beidhändigem Arbeiten (z. T. Fein- und 

Präzisionsarbeiten)  
• Normales (auch korrigiertes) Sehvermögen für die Nähe  
• Räumliches Sehvermögen  
• Normales Farbensehen  
• Normaler Tastsinn, normale Temperaturempfindung  
• Normales Hörvermögen  
• Gesunde, widerstandsfähige  

 
 
Psychische Anforderungen 
 

• Durchschnittliche Wahrnehmungsgenauigkeit und -geschwindigkeit (z. B. Schneiden des Haaransatzes)  
• Gute Hand- und Fingergeschicklichkeit, Zweihandgeschicklichkeit  
• Durchschnittliche Auge-Hand-Koordination  
• Zügige Arbeitsweise, Ausdauer  
• Sinn für die ästhetische Wirkung von Form und Farbe, Einfallsreichtum  
• Konzentrationsfähigkeit und Genauigkeit  
• Umstellfähigkeit (unterschiedliche Kundenwünsche, wechselnde Moderichtungen)  
• Kontaktfähigkeit, Einfühlungsvermögen und Anpassungsfähigkeit (Umgang mit Kund(en/innen) und 

Kolleg(en/innen))  



• Mündliches Ausdrucksvermögen (Unterhaltung mit Kund(en/innen); Beratung)  
• Gute Umgangsformen, gepflegtes Äußeres 

 
Eignungsrisiken 
 

• Funktionsstörungen der Wirbelsäule, Arme, Hände oder Beine  
• Störungen der Koordination  
• Nicht korrigierbare Sehstörung für die Nähe, gestörtes Farbensehen  
• Gestörtes räumliches Sehvermögen  
• Nicht ausreichend korrigierbare Hörstörung  
• Gestörter Tastsinn, gestörte Temperaturempfingung  
• Herz-, Kreislauferkrankungen  
• Chronische Erkrankungen der Atemwege  
• Mangelnde Widerstandsfähigkeit der Haut  
• Chronische Hauterkrankungen, besonders der Hände   
• Allergien  
• Anfallsleiden  

 
 
Berufstypische Gesundheitsrisiken 
 
Mögliche berufsbedingte Beschwerden, Erkrankungen, Unfallgefährdung  
 

• Überbeanspruchungserscheinungen des Stütz- und Bewegungsapparates (Haltungsfehler, degenerative 
Veränderungen der Wirbelsäule und der Handgelenke, Krampfadern und Ödeme)  

 
• Hautirritationen, -erkrankungen (Reizungen, Risse, Ekzeme, Allergien durch häufige Naßarbeit und 

Umgang mit Laugen und Pflegemitteln sowie z. T. aggressiven Haarkosmetika wie Dauerwellfixiermittel, 
Colorationen usw.)  

 
• Erkrankungen der Atemwege (Umgang mit Haarsprays, Sprühfestigern usw.)  

 
• Sehnenscheiden- und Gelenkerkrankungen  

 
• Augenbeschwerden  

 
 
 
Mögliche Berufskrankheiten (in Anlehnung an BK-DOK, Berufsordnung Allgemeine Dienstleistungsberufe) z. B.:  
 

• Schwere oder wiederholt rückfällige Hauterkrankungen  
 

• Durch allergisierende Stoffe verursachte obstruktive Atemwegserkrankungen (einschließlich Rhinopathie)  
 

• Durch chemisch-irritativ oder toxisch wirkende Stoffe verursachte obstruktive Atemwegserkrankungen  
 

• Erkrankungen der Sehnenscheiden oder des Sehnengleitgewebes sowie der Sehnen- oder Muskelansätze   
 
Wichtigste Ausbildungsinhalte 
 
Betriebliche Ausbildung z. B.:  

• Kundenberatung und -betreuung  
• Beurteilen, Reinigen und Pflegen des Haares und der Kopfhaut  
• Haarschneiden, Rasieren, Bartformen  
• Gestalten von Frisuren  
• Ausführen von Dauerwellen  
• Ausführen farbverändernder Haarbehandlungen  
• Pflegende und dekorative Kosmetik der Haut  
• Maniküre  

 
 



Berufsschule z. B.:  
• Einführung in die Kundenbedienung und Friseurpraxis  
• Spezielle Dauerwelltechniken, spezielle Haarschneidetechniken einschließlich moderner Frisurengestaltung  
• Pflegende Kosmetik, modische Farbgestaltung von Haar und Haut  

 
 
Berufliche Alternativen 
 
Körperpflege  

• Kosmetiker(in)  
• Make-up-Stylist(in)  
• Make-up-Artist(in)  
• Visagist(in)  
• Farb- und Stilberater(in)  
• Nagelmodellist(in)  
• Nagel-Stylist(in)  
• Maskenbildner(in)  

 
Verkauf, Beratung  

• Verkäufer(in)  
• Kosmetikverkäufer(in)  
• Parfümeriewarenverkäufer(in)  
• Drogist(in)   
• Kaufmann(-frau) im Einzelhandel - FB Körperpflege, Kosmetik  

 
Hundepflege  

• Hundefriseur(in)  
 
Empfang, Telefondienst  

• Rezeptionist(in)  
• Pförtner(in) und Telefonist(in)  

 
Mit Einarbeitung/Zusatzbildung unter Verwendung bisheriger beruflicher Kenntnisse und Erfahrungen ggf. 
Übergangsmöglichkeiten in die o. g. Berufe  
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